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Kurzfassung 

Die landwirtschaftlichen Arbeitswissenschaften sind sowohl in der Grundlagenforschung als 
auch in der angewandten Forschung darauf fokussiert, Arbeitsabläufe zu optimieren, neu zu 
gestalten, Schwachstellenanalysen durchzuführen sowie Rationalisierungs- und Optimie-
rungspotential aufzudecken. Im Berichtszeitraum wurden in diesem Zusammenhang wesent-
liche Forschungsarbeiten im Bereich von verschiedenen Assistenzsystemen durchgeführt. Da-
mit kann im Rahmen von Smart Farming Ansätzen sowohl eine Bedienerunterstützung bei der 
Arbeit in Feld und Stall, aber auch bei Büro- und Führungstätigkeiten herbeigeführt werden. 
Auch ergonomische Aspekte finden hierbei Berücksichtigung. 
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Abstract 

In both basic and applied research, agricultural ergonomics focuses on optimizing and rede-
signing work processes, carrying out weak-point analyses and identifying potential for ration-
alization and optimization. In this context, essential research work was carried out in the area 
of various assistance systems during the reporting period. Within the framework of smart farm-
ing approaches, this can be used to support drivers in their work in the field and stable as well 
as in office and management activities. Ergonomic aspects are also taken into account. 
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Arbeitszeitbedarf 

Zur Arbeitszeiterfassung in der Außenwirtschaft bieten sich mittlerweile mehrere automatisiert 
erfassende Zeiterfassungssysteme in Kombination mit ISOBUS und GPS an. Damit können 
Maschineneffizienz, Arbeitsleistungen, Simulationen und schlussendlich auch Optimierungs-
maßnahmen dargestellt werden [1]. In der Innenwirtschaft hat sich die sensorgestützte Zeiter-
fassung neben der videogestützten Analyse etabliert [2]. Dabei erfolgt die Zeitmessung mit 
händischen Verfahren und die Einflussgrößenerfassung über Sensorsysteme. Videobasierte 
Arbeitszeitmessungen mit Körperkameras werden von [3] untersucht. Ob ein breiter Praxisein-
satz allerdings möglich ist, müssen weitere Untersuchungen zeigen. 

Arbeitszeitbedarfskalkulationen finden weitestgehend mit datenbankgestützten und standardi-
sierten Modellkalkulationssystemen statt [4]. Zeitgemäße arbeitswirtschaftliche Kennzahlen 
für die häufigsten Verfahren in der Kälber- und Milchviehhaltung werden von [5] publiziert.  

  
Bild 1: Arbeitszeitbedarf für konventionelle Melkverfahren mit unterschiedlichem Automatisierungs-
grad (EMA: Eimermelkanlage, RMA: Rohrmelkanlage, TD: Tandemmelkstand, ATD: Autotandem-
melkstand, FGM: Fischgrätenmelkstand, SbS: Side by Side Melkstand, Rot: Rotationsmelkstand), [5] 
Figure 1: Working time requirements for conventional milking methods with varying degrees of auto-
mation (EMA: bucket milking plant, RMA: pipeline milking plant, TD: tandem milking parlor, ATD: auto-
tandem milking parlor, FGM: herringbone milking parlor, SbS: side-by-side milking parlor, rot: rotary 
milking parlor), [5] 
 

Der Arbeitszeitbedarf im Vergleich von konventioneller und automatisierter Fütterungstechnik 
wird von [6] in modellierter Form dargestellt. Die Autoren stellen die Vorteilhaftigkeit der Ar-
beitszeitbedarfskalkulationen heraus, um damit festzuhalten, wie diese in ein Entscheidungs-
unterstützungssystem integriert werden können. 
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Arbeitsorganisation und Unternehmensführung 

Die Zusammenstellung von Maschinen und den dazu benötigten Geräten für Ackerbautätig-
keiten wird von [7] dargestellt. Die Autoren nutzen hierfür KTBL-Datenbanken und eine Brute-
Force Methode, bei der sie sämtliche potenziellen Möglichkeiten in Betracht ziehen und das 
Optimum daraus berechnen (siehe Bild 2). 

 
Bild 2: Prinzipieller Simulationsaufbau zur Berechnung der Mechanisierung im Ackerbau [7] 
Figure 2: Principle simulation setup for calculating mechanization in agriculture [7] 
 

Der gesamte Bereich der Betriebs- und Unternehmensführung wird im Betrachtungszeitraum 
ebenfalls von mehreren Autoren untersucht. Dabei wird festgestellt, dass der Trend zu mehr 
Dokumentationspflichten mit hohem täglichen Zeitaufwand anhält. Digitale Lösungen bieten 
hier zwar in Form von Entscheidungsunterstützungssystemen Hilfestellungen an, sind aber 
noch nicht systembasiert [8; 9]. FMIS (Farm Management Informationssysteme) könnten hier 
bei vielen Dokumentations- und Nachweispflichten zwar helfen, sind aber noch nicht auf der 
Unternehmensebene verfügbar [2]. 

Ergonomie 

Physische und psychische Belastungen wirken auf den menschlichen Organismus ein und 
führen zu unterschiedlichen Beanspruchungen. Insbesondere soziale, emotionale und psychi-
sche Belastungen führen in der modernen Landwirtschaft vermehrt zu Stress mit physiologi-
schen und psychischen Folgen. In verschiedenen Stressmodellen reagiert dann immer zu-
nächst die schwächste Stelle eines Organismus. In der Landwirtschaft sind das häufig Bean-
spruchungsfolgen wie Leistungsschwankungen, Fehlzeiten oder auch der Konsum von 
Rauschmitteln [10; 11]. In hochtechnisierten Betrieben wird dies zunehmend problematisch, 
da die einzelnen Arbeitspersonen ständig eine hohe Verantwortungsbereitschaft für viele Tiere 
und kostenintensive Maschinen zeigen müssen. Als Stressdämpfer können Urlaubstage mit 
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sinnvollen Beschäftigungen, Pausen sowie soziale Kontakte wirken (Luxemburger Deklaration 
zur betrieblichen Gesundheitsförderung in Europa, 2018 [12]).  

Adaptive Bedienarmlehnen in Schlepperkabinen können dazu beitragen, die körperlichen Be-
lastungen zu senken und dem Fahrer eine optimale Unterstützung zu bieten. Damit werden 
Arbeitsleistungen gesichert [13; 14]. Die objektive ergonomische Bewertung ist ebenfalls Ge-
genstand verschiedener Forschungsarbeiten [15]. 

 
Bild 3: Prototyp einer adaptiven Bedienarmlehne zur optimierten Fahrerunterstützung [15] 
Figure 3: Prototype of an adaptive control armrest for optimized driver support [15] 

Zusammenfassung 

Der vorliegende Beitrag fasst die wesentlichen arbeitswirtschaftlichen und arbeitswissen-
schaftlichen Entwicklungen in den Bereichen Zeiterfassung, Modellierung, Ergonomie und Ar-
beitsplanung in der Innenwirtschaft zusammen. Es wird darin erkennbar, das smarte Zeiter-
fassungssysteme in Kombination mit systemorientierten Modellkalkulationssystemen der Be-
ratung und der praktischen Landwirtschaft zunehmend als Entscheidungshilfsmittel zur Verfü-
gung stehen. Insbesondere bei der Fahrerunterstützung sowie bei Büro- und Führungstätig-
keiten finden vermehrt ergonomische Aspekte Berücksichtigung. 
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